
Antrag zur Errichtung von Erdsonden zur Gewinnung  

von Erdwärme zu Heizzwecken 

 

       ............................................, den ........................ 

An die Kreisverwaltungsbehörde    Absender 

.............................................................................  .............................................................................. 

.............................................................................  .............................................................................. 

.............................................................................  .............................................................................. 

.............................................................................  .............................................................................. 

Bohr- und Nutzungsanzeige nach Art. 30 BayWG, bzw. Antrag auf wasserrechtliche  

Erlaubnis nach Art. 15 BayWG zur Abteufung der Bohrungen für Erdwärmesonden 

 
(Für Standorte ohne besondere Einschränkungen und bei günstigen hydrogeologischen Verhältnissen ist eine 

Anzeige ausreichend, in den anderen Fällen wird ein wasserrechtliches Erlaubnisverfahren durchgeführt) 
 

Dem Antrag liegen die unter Punkt 7 genannten Anlagen bei 
 

1 Bauherr     2 Anschrift der Baustelle   

Name, Vorname .................................................  Straße, Hausnr. ................................................... 

Straße .................................................................  Ortsteil ................................................................ 

PLZ, Wohnort ....................................................  PLZ, Ort .............................................................. 

Telefon / Fax ......................................................  Flur-Nr. ............................................................... 

E-Mail ...............................................................  Gemarkung .......................................................... 

 

Anzeige / Antragserstellung erfolgt durch:   

Firma, Ing.-Büro ..................................................  Telefon / Fax ........................................................ 

Straße ...................................................................  E-Mail .................................................................. 

PLZ, Firmensitz ................................................... Ansprechpartner ................................................... 

 

        

3 Bohr- und Brunnenbaufirma 

Firma ...................................................................  Die Firma ist im Besitz (siehe Anlage) 

Straße ............................................................. - der DVGW-Bescheinigung W 120    (  ) 

PLZ, Ort ............................................................... - des DACH-Gütesiegels für Erdwärmesonden   (  ) 

Telefon / Fax. ....................................................... - oder einer anderweitigen Qualifikation (  ) 

E-Mail ...................................................................     

Brunnenbauermeister /   
Brunnenbauer /in .................................................. Verantw. Bauleiter ..............................................  

 



4 Angaben zu der/den Bohrung/en  

Anzahl der Erdwärmesonden .............   Bohrverfahren .................................................... 

Geplante Tiefe .................................. m    Spülungszusätze ................................................. 

Durchmesser         Ø = .................... cm      

Bohrbeginn ......................................................... 

 

5 Angaben zum Sondenausbau 

Sondenart (U-Sonde, Doppel-U o.a.) ................................................................. 

Rohrmaterial und –durchmesser .................................................................. Ø = ............ mm 

Durchmesser des Sondenbündels     Ø =  ..................... mm 

Soleflüssigkeit / Wärmeträger, Produktbezeichnung (WGK 1 mit Fußnote 14) ..................... 

   ............................................................................................................ 

Abdichtung (Zement-Bentonit-Gemisch, Fertigprodukt – Produktname o.a.) ........................ 

       ............................................................................................................ 

 

6 Angaben zur Wärmepumpe 

Heizungsbauer (Firma) ............................................................................................................ 

Fabrikat und Typ ...................................................................................................................... 

Heizleistung ..................................... kW  Drucküberwachung im Solekreislauf    (  ) ja   (  ) nein 

Kältemittel in der Wärmepumpe .............................................................................................. 

 

Bauherr ......................................................................................................................... 

    Ort, Datum, Unterschrift 

 

Bohrfirma / Fachbüro / Antragsteller............................................................................. 

      Ort, Datum, Unterschrift, Stempel 

7 Anlagen 

 
3  Übersichtsplan 1:25.000 oder Flurplan 1:5000 
3  Flurplan 1:1000 mit Angabe der Bohrpunkte 
3  Zeichnerische Darstellung des zu erwartenden Schichtenprofils einschl. Grundwasserverhältnisse 
3  Zeichnerischer Ausbauvorschlag der Bohrungen mit Bemaßungen 
3  Qualitätsnachweis der Bohrfirma 
3  Schemaplan der Heizungsanlage 
3  Unbedenklichkeitsnachweis (Sicherheitsdatenblatt) der Soleflüssigkeit / des Wärmeträgers 

„Leitfaden Erdwärmesonden in Bayern“, Leitfaden für die Erstellung von Erdwärmesonden für Wärmepum-

penanlagen in Bayern bis 30 kW Heizleistung; herausgegeben vom Bundesverband Wärmepumpe (BWP) 

e.V. -www.waermepumpe-bwp.de-, dem Bayerischen Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit und Ver-

braucherschutz -www.stmugv.bayern.de- und dem Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruk-

tur, Verkehr und Technologie -www.stmwivt.bayern.de-. 



Datenschutzhinweise und Einwilligungserklärung nach Art. 13 und Art. 14 DSGVO 

Hinweise zur Datenverarbeitung 
1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie des behördlichen Datenschutzbeauftragten 
Diese Datenschutz-Information gilt für die Datenverarbeitung durch die   
 

Stadt Passau 
Rathausplatz 2-3, 94032 Passau, Deutschland 
Email: poststelle@passau.de 
Telefon: +49 (0)851- 396 0 
Fax: +49 (0)851- 396 438 
 

Der behördliche Datenschutzbeauftragte der Stadt Passau ist unter der o.g. Anschrift, zu Hd. Frau Julia Bauer, 
beziehungsweise unter datenschutz@passau.de erreichbar. 
2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck und deren Verwendung 
Aufgrund Ihres aktuellen Antrages/Anliegens erheben wir die im entsprechenden Formblatt aufgeführten notwendigen 
personenbezogenen Daten von Ihnen. Die Erhebung dieser Daten erfolgt, um Ihren Antrag bearbeiten und weitere Schritte 
einleiten zu können. Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Antragstellung hin bzw. aufgrund Ihrer Kontaktaufnahme mit uns und 
ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a und b DSGVO zu den genannten Zwecken für die angemessene Bearbeitung Ihres Anliegens 
erforderlich. Die von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ende der Bearbeitungszeit bzw. bis zum 
Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflicht gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 
lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (etwa aus HGB, StGB 
oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind oder Sie in eine darüber hinausgehende Speicherung nach Art. 6 
Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben. Weitere als die oben genannten Daten werden nicht gespeichert. 
3. Weitergabe von Daten an Dritte 
Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich durch städtische Mitarbeiter bearbeitet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt 
nicht. Hausintern erfolgt eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten auch nur zu dem oben genannten Zwecken. 
4. Betroffenenrechte 
Sie haben das Recht: 

 gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. Dies 
hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr 
fortführen dürfen; 

 gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. 
Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die 
Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante 
Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder 
Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben 
wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. 
aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 

 gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

 gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung 
einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

 gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren 
Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung 
eingelegt haben; 

 gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen 
Verantwortlichen zu verlangen und 

 gemäß Art. 77 DSGVO sich bei dem Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz 
(Aufsichtsbehörde) zu beschweren.  

5. Widerspruchs- und Widerrufsrecht 
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO 
verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Wenn 
Sie in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben (Art. 6 Abs. 1 
S. 1 lit. a DSGVO), können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft gemäß Art. 7 DSGVO widerrufen. Die Rechtmäßigkeit 
der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 
Ihren Widerruf oder Widerspruch richten Sie einfach per E-Mail an datenschutz@passau.de. 
 

Einwilligung 

Hiermit willige ich in die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten ein. 

 

_______________________________________ 

(Datum, Unterschrift) 


